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Hochwassergefahrenkarten Starkregenrisikomanagement
 Betrachtung des Abflussgeschehens im
Gewässer und den Überflutungen im Vorland
 Überflutungen basieren auf statistischen, 
hydrologischen Abflusskennwerten

 Betrachtung des Abflussgeschehens bis 
zum Gewässer mit wild abfließendem 
Oberflächenabfluss außerhalb vom 
Gewässer

Leitfaden Kommunales Starkregenrisikomanagement in Baden-Württemberg, LUBW 2016



Statistische Hochwasserwasserstände – Kartendienst UDO LUBW
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Starkregen
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- die aus einem lokal auftretenden Starkregen resultierenden 
Überschwemmungen eines Siedlungsgebiets werden als 
urbane Sturzflut bezeichnet

- Anders als bei Flusshochwasser sind bisher keine 
nennenswerten Vorwarnzeiten für Sturzfluten möglich. 

- Charakteristisch für Sturzfluten sind Überschwemmungen 
fernab von Gewässern, hohe Fließgeschwindigkeiten, die 
schon bei geringen Fließtiefen zu einem großen 
Gefährdungspotenzial führen und das Auftreten von 
Hangwasser außerhalb von Ortslagen. 

DWA, BWK, 2013 
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Quelle: LUBW, Leitfaden Kommunales Starkregenrisikomanagement in Baden-Württemberg

Versagen der Kanalisation
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Leitfaden „Kommunales Starkregen-
risikomanagement in Baden-Württemberg“ 
ist eine Arbeitsanleitung für die Erkundung 
von Gefahren durch Starkregen. 

Umfängliche Vorgaben zur Durchführung 
eines Starkregenrisikomanagements

–EINHEITLICHES VORGEHEN–

Vermeidung oder Minderung von 
Schäden aus Starkregenereignissen ist 
sowohl Aufgabe der Kommune als auch 
jedes Einzelnen.
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–EINHEITLICHES VORGEHEN–



Untersuchungsgebiet
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Fläche 10,43 km²

Maximale Fließlänge ca. 5,2 km

Höhenerstreckung

ca. 392 – 523 müNN



Analyse der Überflutungsgefährdung für drei Starkregenszenarien
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Seltenes Oberflächenabflussereignis verschlämmt: 
Niederschlagsereignis: T=30 Jahre, Bodenverschlämmung 
eingetreten.

Außergewöhnliches Oberflächenabflussereignis 
verschlämmt (aOFv): Niederschlagsereignis: T=100 Jahre, 
Bodenverschlämmung eingetreten.

Extremes Oberflächenabflussereignis (eOF):
Höchstes beobachtetes Niederschlagsereignis in Baden-
Württemberg,
Berücksichtigung der kleinräumigen Erhöhung in 
konvektiven Zellen und eingetretener Bodenverschlämmung 
(worst-case Szenario).
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Eingangsdaten Hydraulisches Modell Starkregengefahrenkarten

HydTERRAIN: 
Laserscanbefliegung + lokale 

Vermessung

Oberflächenabflusskennwerte

Seltenes Szenario
Außergewöhnliches Szenario

Extremes Szenario

FloodArea
2D-Strömungsmodell



Was zeigen die Starkregenkarten in Ofterdingen?
- Ein Starkregenereignis ist ein dynamisches Geschehen

- Kartendarstellung ist statisch, zeigt das Maximum der gesamten 
Berechnung zu einem Zeitpunkt!

 zeigt Gefahren auf, die beim Starkregen auftreten können

- Kein reales Ereignis, sondern Überlagerung vieler einzelner 
Möglichkeiten. Da Gewitterzellen einen Durchmesser von 2-5 km 
haben, ist häufig nur ein Ausschnitt betroffen

- Dunkles Blau steht für besonders tief überschwemmte Bereiche, 
helle Färbungen für geringere Tiefen. Starkregenabfluss wird ab 
5 cm dargestellt. Sehr dünner Flächenabfluss (auf Hängen) wird 
demnach nicht dargestellt.
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Animationen
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Übersichtskarten
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Bereiche mit höheren Überflutungen
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Bereiche mit höheren Überflutungen
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Bereiche mit höheren Überflutungen
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Bereiche mit höheren Überflutungen
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Starkregengefahrenkarten sind über die Homepage der Gemeinde abrufbar
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https://www.ofterdingen.de/de/Leben-
Wohnen/Starkregenrisikomanagement-Hochwasser

Kartendownload

https://www.ofterdingen.de/de/Leben-Wohnen/Starkregenrisikomanagement-Hochwasser


Risikoanalyse
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Risikoanalyse

18.05.2022 Bürgerinformation Starkregenrisikomanagement 23

Private 
Risikoanalyse

Kommunale 
Risikoanalyse

Schäden
• Gebäude und Inventar
• öffentliche Einrichtungen
• Wirtschaft und 

Industrieanlagen
• Infrastruktur
• Gewässer und 

wasserbauliche Anlagen
• Land- und 

forstwirtschaftliche Flächen

Wo sind besonders 
sensible 
Infrastrukturanlagen 
betroffen und welche 
Folgen hätte ihr Ausfall?

Welche 
Einrichtungen 
bedürfen spezieller 
Hilfe, z. B. bei 
Evakuierungen?

Wo gibt es kritische Objekte 
(Kindergärten, Krankenhäuser
etc.), die im Falle eines 
Starkregenereignisses
überflutet werden könnten? 

Gefahr von 
Rückstau aus 
dem Kanal in 
Gebäude?

Besondere 
Betroffenheit vom 
Gebäude bei 
Starkregen vorhanden?

Wo befinden sich 
gefährdete 
Eintrittsöffnungen 
ins Gebäude?

Aufschwimmsicherheit 
von Öltanks?



Risiken erkennen…
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Quelle: StEB Köln



Private Eigenvorsorge als wichtiger Baustein zu einem wirksamen Schutz 
gegen Starkregen
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Beispiel Lichtschacht

Beispiel Kellertür



Schutz vor Starkregen und Kanalüberstau
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Quelle: StEB Köln



Schutz vor Starkregen und Kanalüberstau
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Quelle: StEB Köln



Schutz vor Starkregen und Kanalüberstau
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Quelle: StEB Köln



Rückstausicherung
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Rückstausicherung
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Quelle: StEB Köln



Rückstausicherung
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https://www.ste-kl.de/fileadmin/ste/b_infos_aus_v_bereichen/Kaiserslautern_GE-
RS_Animationsfilm_2018-01_sd_web_very_low.mp4



Was kann ich für meinen eigenen Schutz tun?
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Ist mein Gebäude/Grundstück 
überflutet (Starkregengefahrenkarten) Nein Keine 

Aktion 

Ja

Wie kann ich mich schützen? Wo kann ich mich 
informieren?

- Wetterwarnungen DWD
- Hochwasserwarnungen HVZ
- Kommune/Bauamt
- Internet

- Objektschutzmaßnahmen
- Umgestaltung Grundstück 

(nie zum Nachteil Anderer)
- Versicherungsschutz
- Keine hochwertigen Güter im 

Keller
- Evakuierungsplan z.B. 1. OG



Wirksam schützen…
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Quelle: http://www.goh.de umweltdienstleister.de
Quelle: www.tas-hochwasserschutz.de/

Quelle: www.imt-hochwasserschutz.at



Beispiele Objektschutz am Gebäude
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(DWA, Starkregen und urbane Sturzfluten - Praxisleitfaden zur Überflutungsvorsorge, 2013)



Beispiele Objektschutz am Gebäude

18.05.2022 Bürgerinformation Starkregenrisikomanagement 35

(DWA, Starkregen und urbane Sturzfluten - Praxisleitfaden zur Überflutungsvorsorge, 2013)



Beispiele Objektschutz am Gebäude
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(DWA, Starkregen und urbane Sturzfluten - Praxisleitfaden zur Überflutungsvorsorge, 2013)



Rechtliches
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• „Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen 
und Zumutbaren verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen 
Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu treffen, insbesondere die Nutzung von 
Grundstücken den möglichen nachteiligen Folgen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch 
Hochwasser anzupassen.“ Wasserhaushaltsgesetz WHG §5, Absatz 2

• „(1) Der natürliche Ablauf wild abfließenden Wassers auf ein tiefer liegendes Grundstück 
darf nicht zum Nachteil eines höher liegenden Grundstücks behindert werden. Der 
natürliche Ablauf wild abfließenden Wassers darf nicht zum Nachteil eines tiefer liegenden 
Grundstücks verstärkt oder auf andere Weise verändert werden.“          
Wasserhaushaltsgesetz WHG § 37

• „Der Eigentümer eines Gebäudes hat das von seinem Gebäude abfließende 
Niederschlagswasser sowie Abwasser und andere Flüssigkeiten aus seinem Gebäude auf 
das eigene Grundstück so abzuleiten, dass der Nachbar nicht belästigt wird.“ 
Nachbarrechtsgesetz § 1

• Unkritisch sind eher Objektschutzmaßnahmen wie druckdichte Fenster, Türen etc.
• Das Umlenken von Starkregen mittels Aufschüttungen, Mauern etc. führen oft zu 

Veränderung der oberflächlichen Abflusswege und können nachteilig für Nachbarn sein! 



Wo kann ich mich bei Starkregen / Hochwasser informieren?
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• DWD APP
• NINA
• Mein PEGEL



Handlungskonzept
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Informations-
vorsorge 

Kommunale 
Flächenvorsorge

Bauliche 
Maßnahmen

Krisen-
management  



Handlungskonzept, Krisenmanagement

18.05.2022 Bürgerinformation Starkregenrisikomanagement 40

Mögliche Indikatoren/ 
Schwellwerte

• Wetterwarnungen des 
DWD

• HW-Frühwarnungen für 
kleine Einzugsgebiete 
der Hochwasser-
vorhersagezentrale 
(HVZ)

• �Definierte Stände lokaler 
Pegel

• �Einstauungen / 
Ausuferungen an 
definierten Stellen

Hochwasseralarm- und  Einsatzpläne 
für Hochwasser und Starkregen!Informations

-vorsorge 

Kommunale 
Flächenvor-

sorge

Bauliche 
Maßnah-

men

Krisen-
manage-

ment



Informationsvorsorge
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Informations
-vorsorge 

Kommunale 
Flächenvor-

sorge

Bauliche 
Maßnah-

men

Krisen-
manage-

ment

• Veröffentlichung der Starkregenkarten 
auf der Homepage der Gemeinde

• Zielgruppe Bürger und Öffentlichkeit

• Zielgruppe Wirtschaft und Gewerbe

• Zielgruppe Land- und Forstwirtschaft

Kartendownload



Maßnahmen in der Landwirtschaft
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• Bei Starkregenereignissen kommt es auf Ackerflächen verstärkt zu 
Bodenverschlämmung. Der Regentropfenaufprall vor allem auf 
unbedeckten Boden führt zur Ablösung von Bodenmaterial und 
somit zu Erosion. Gleichzeitig tritt ein erhöhter Oberflächenabfluss 
auf.

• Maßnahmen u.a.:

• reduzierte Grundbodenbearbeitung 

• Optimierung der Pflanzenbedeckung durch angepasste 
Fruchtfolge 

• Querbewirtschaftung

• Ackerrandstreifen

• Mulchsaat

Informations
-vorsorge 

Kommunale 
Flächenvor-

sorge

Bauliche 
Maßnah-

men

Krisen-
manage-

ment

Ziel: 
 Verringerung bei Starkregen 
 Reduktion des Bodenabtrags



Kommunale Flächenvorsorge
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• Berücksichtigung der Überflutungsvorsorge in den Flächennutzungsplänen und 

Bebauungsplanung

• Berücksichtigung der Überflutungsflächen in Flächennutzungs- und Bebauungsplänen 

(Freihaltung von Flächen, Vorgaben zur Flächengestaltung, Begrenzung EFH-Höhen, 

Beratung bei Bauanträgen)

• Freihaltung von Hauptfließwegen/ Notwasserwege oder Flächen für Rückhaltung

• Vorgaben zur Versickerung von Niederschlagswasser

• Errichtung von Erdwällen und Grabenstrukturen  zum Schutz vor Außengebietsabflüssen

• Synergieeffekte mit anderen umweltbezogene Themen wie der Eingriffs-

Ausgleichsregelungen in Flächennutzungsplänen 

Informations
-vorsorge 

Kommunale 
Flächenvor-

sorge

Bauliche 
Maßnah-

men

Krisen-
manage-

ment



Handlungskonzept
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Informations
-vorsorge 

Kommunale 
Flächenvor-

sorge

Bauliche 
Maßnah-

men

Krisen-
manage-

ment



Handlungskonzept
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Informations
-vorsorge 

Kommunale 
Flächenvor-

sorge

Bauliche 
Maßnah-

men

Krisen-
manage-

ment



Bauliche Maßnahmen - Beispiele
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Informations
-vorsorge 

Kommunale 
Flächenvor-

sorge

Bauliche 
Maßnah-

men

Krisen-
manage-

ment

Quelle: DWA 2015

reginastark.starkregengefahr.de

IB Heberle

IB Heberle

IB Heberle

IB Heberle



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

18.05.2022 Bürgerinformation Starkregenrisikomanagement 47

Pixabay.de
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Praktischer Teil – Stationen:
Foyer/Eingangsbereich oben/unten:

1. Informationsfilm: Rückstausicherung und Überflutungsschutz
2. Infomaterial zum Thema Starkregen, auch entsprechende Kinderbücher zum Thema

Schulhof:

3. Sandsackfüllung und entsprechende Lagerung
4. Weitere Möglichkeiten des Eigenschutzes durch andere Materialien
5. Vorstellung einer Spundwand
6. Stellwände mit den Starkregenrisikogefahrenkarten und weiterem Material
7. Vorstellung der Regenrückstauklappe und weiterer dezentraler Rückverschlüsse

Herzliche Einladung zum praktischen Teil!
Vielen Dank für Ihr Kommen.
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